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Die heutige Nummer nmnfaßt 10 Seiten
das Bürgerliche Geſetzbuch in der Reichstags Kommiſſon

Von Dr jur W Brandis
Nachdruck verboten

Halle 23 Juni
III

Die Stellung des weiblichen Geſchlechts beſonders die
jeige der Ehefrau iſt in einigen Beziehungen eine mehr gleich
berechtigte und geſicherte geworden Die ſeltſame Vermuthung des
Entwurfs daß die im Beſitz eines der Ehegatten oder beider Ehe
gatten befindlichen beweglichen Sachen dem Manne gehören gilt
nach der neuen Faſſung nur zu Gunſten der Gläubiger des Mannes
nicht aber auch bei etwaigem Streite der Ehegatten untereinander
oder mit den Verwandten des verſtorbenen Theiles Die aus
ſchließlich zum perſönlichen Gebrauche der Frau beſtimmten Sachen
insbeſondere Kleider Schmuckſachen und Arbeitsgeräthe unterlagen
nach dem Entwurf der Verwaltung des Mannes ſie ſollen letzterer
nicht unterliegen Nach den Zeitungsberichten über die r
verhandlungen ſollten zum Vorbehaltsgut der Frau nicht nur
gehören was ſie ſich ausdrücklich vorbehalten oder was ſie durch
ihre Arbeit oder ihr ſelbſtändiges Erwerbsgeſchäft erworben hat
ſondern auch was ſie durch Erbfolge durch Vermächtniß oder
Pflichttheil erwirbt oder was ihr unter Lebenden von einem Dritten
unentgeltlich zugewendet wird ſofern der Zuwendende nicht etwas
anderes beſtimmt hat Jn der amtlichen Zuſammenſtellung der
von der Kommiſſion beſchloſſenen Aenderungen des Entwurfs fehlt
dieſer Beſchluß ſo daß der bezeichnete Erwerb der Frau wenn
der Zuwendende eine nähere Beſtimmung unterlaſſen hat nicht ihr
Vorbehaltsgut wird Es dürfte wohl in der Regel dem Willen
des Zuwendenden mehr entſprechen daß ſie in die Lage kommt
darüber zu entſcheiden ob ſie das Vermögen als Vorbehaltsgut
ſelbſt verwalten oder dem Manne zur Verwaltung und Nutznießung
überlaſſen will

Die elterliche Gewalt iſt der Mutter auch dann übertragen
wenn der Vater wegen Verſchwendung oder Trunkſucht entmündigt
iſt Zur Vormünderin kann nicht nur die Mutter und die
Großmutter des Mündels nicht nur eine Frau die von dem Vater
oder der ehelichen Mutter als Vormund benannt iſt beſtellt werden
ſondern eine jede Frau eine verheirathete Frau allerdings nur
mit Zuſtimmung des Ehemannes Eine Frau kann auch Mitglied
des Familienraths werden Uneheliche Mütter haben gegen den
Verführer einen Anſpruch auf Erſatz der Koſten der Entbindung
und des Unterhalts für die erſten 6 Wochen nach der Entbindung
aber nur innerhalb der Grenzen der Nothdurft Die Reichstags
kommiſſion hat dieſe Beſchränkung geſtrichen ſo daß die Mutter
wie ſchon jetzt nach den meiſten Partikularrechten die ihren Standes
verhältniſſen gemäß aufgewendeten Koſten erſetzt verlangen kann

Die Eheſcheidung wegen Geiſteskrankheit ſoll nicht zuläſſig
ſein Andererſeits wird im Jntereſſe der möglichſten Aufrecht
erhaltung der Ehe für ſtatthaft erklärt daß ein Ehegatte der auf
Scheidung zu klagen berechtigt iſt nur auf Aufhebung der ehelichen
Gemeinſchaft klagt ſo daß alſo die frühere Trennung von Tiſch
und Bett wieder eingeführt wird Hierbei bleibt die Ehe dem

Bande nach beſtehen die Eingehung einer neuen Ehe iſt alſo aus
geſchloſſen Der Ehegatte hat die Wahl ob er dieſe bloße
Trennung oder die Eheſcheidung will und auch der Beklagte allein
kann verlangen falls die Klage auf Trennung begründet iſt daß
auf Scheidung erkannt wird Jn Anbetracht dieſes Wahlrechts der
Ehegatten iſt die Neuerung wohl unbedenklich Ziehen nach
erkannter Aufhebung der ehelichen Gemeinſchaft die Ehegatten
wieder zuſammen ſo kann jetzt falls aufs Neue Unfriede entſtehen
ſollte auf Grund des ergangenen Urtheils die Scheidung nicht
mehr verlangt werden

Ein Vater welcher Vermögen ſeiner Kinder zu verwalten hat
ſoll bei dem Tode der Mutter daſſelbe verzeichnen und das Verzeichniß
dem Vormundſchaftsgerichte einreichen Die gleiche Pflicht wird
ihm für ſpäter erworbenes Vermögen ſeiner minderjährigen Kinder
auferlegt Die Nutznießung des Vaters endigt wenn derſelbe
eine neue Ehe eingeht Bei den Vorſchriften über Anlegung
von Mündelgeldern wird durch einen Zuſatz der Kommiſſion ins
beſondere auf Pfandbriefe als geeignete Anlage hingewieſen

Jm Erbrecht iſt die wichtigſte Aenderung die welche das heute
noch in vielen Gebieten des Reiches zu Recht beſtehende Privat
teſtament beſtehen läßt und für das ganze Reich als gültige
Teſtamentsform einführt Während der Entwurf in Anlehnung an
das preußiſche Recht nur für Vermächtniſſe welche in ihrem
Geſammtbetrage den 20 Theil des Nachlaſſes nicht überſteigen eine
einfache aber eigenhändig geſchriebene und unterſchriebene Auf
zeichnung des Erblaſſers für rechtsgültig erklärt ſoll nach dem
Beſchluſſe der Kommiſſion ein Teſtament über den ganzen Nachlaß
durch eine von dem Erblaſſer unter Angabe des Ortes und Tages

der Ausſtellung eigenhändig geſchriebene und unterſchriebene Er
klärung gültig errichtet werden können Es werden hierdurch die
Koſten für Gericht und Notar erſpart Eltern die ihren Nachlaß
lediglich unter ihre Kinder vertheilen auch ihren letzten Willen mit
denſelben mündlich beſprochen haben können oft ſicher ſein daß die
Kinder ſich in Frieden auseinanderſetzen auch wenn ihr Wille nicht
überall einen ganz deutlichen Ausdruck gefunden haben ſollte Das
Privatteſtament iſt auf Verlangen des Erblaſſers in amtliche Ver
wahrung zu nehmen Unter den übrigen Beſtimmnngen ſei hervor
gehoben daß allen Erben die Verpflichtung aufgelegt iſt Familien
angehörigen des Erblaſſers die zu deſſen Hausſtand gehört und
von ihm Unterhalt bezogen haben in den erſten 30 Tagen nach
dem Eintritte des Erbfalles in demſelben Umfange wie der Erb
laſſer es gethan hat Unterhalt zu gewähren und die Benutzung
der Wohnung und der Haushaltsgegenſtände zu geſtatten

Die Beſtimmungen über die Höhe des Pflichttheils ſtets die
Hälfte des geſetzlichen Erbtheils ſind unverändert geblieben

Von den Aenderungen des Einführungsgeſetzes iſt hervorzuheben
daß mehrere Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuches auf den
Geſindevertrag für anwendbar erklärt ſind und es iſt den Dienſt
berechtigten ein Züchtigungsrecht dem Geſinde gegenüber aus
nahmslos abgeſprochen

Deutſcher Reichstag
111 Sitzung 12 Uhr Mittags

S3 Berlin 22 Juni
Am Bundesrathstiſche Fürſt Hohenlohe Nieberding Geh

Rath Planck

Das Anleihegeſetz wird in dritter Leſung angenommen
Die Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuchs wird fortgeſetzt

bei dem Titel Dienſtvertrag noch zum zweiten Buche gehörig deſſen Be
rathung am Sonnabend ausgeſetzt worden war

Hierzu liegt ein Antrag Auer vor auf Einſchaltung einer langen
Reihe von Paragraphen zum Schutze der Arbeitnehmer gegen vertragliche
Ausbeutung durch den Arbeitgeber Auch geht der Antrag dahin die
Ueberſchrift Dienſtvertrag zu erſetzen durch ArbeitsvertragBei zweifellos beſchlußfahigem Hauſe namentlich ſind die Centrums

abgeordneten zahlreich anweſend begründet Abg Stadthagen zu
nächſt dieſe Ueberſchriftsänderung dabei namentlich auch rügend daß für
das Geſinde ſonderrechtliche landesgeſetzliche Beſtimmungen in Kraft bleibenſollen Jn Konſequenz des Hauptantrages bedüce es auch einer

Aenderung der in dieſem Titel gewählten Bezeichnungen Dienſtberechtigte
und Dienſtverpflichtete in Arbeitgeber und Arbeitnehmer Wann habe
man je im praktiſchen Leben reden gehört von Dienſtberechtigten oder
Verpflichteten Er bitte dringend um Annahme der Anträge luer

Geh Rath Struckmann führt aus dem ſozialen Zuge ſei in dem
ganzen Entwurfe ſchon in hohem Maße Rechnung getragen Das Geſinde
verhältniß laſſe ſich aber nicht mit gleichem Maße meſſen wie das Ver
hältniß der eigentlich gewerblichen Arbeiter Es ſei das auch nicht im
Intereſſe der Dienſtboten zu wünſchen Bei der Stellung des Geſindes in
der Familie dürften dieſes und die Dienſtherrſchaft einander nicht gegen
überſtehen wie der gewerbliche Arbeitgeber und nehmer Aber ſelbſt wenn
man das Geſinderecht nicht der landesgeſetzlichen Regelung überlaſſen
ſondern durch Reichsgeſetz regeln wolle ſo ſei es doch beſſer daß es nicht
geſchehe im Bürgerlichen Geſetzbuch ſondern durch Spezialgeſetzgebung
Was dann den Dienſtvertrag anlange ſo laſſe ſich auch dieſer nicht ein
heitlich regeln für alle gewerblichen Arbeiter Müſſe doch ſelbſt die Ge
werbeordnung da Unterſchiede machen Der Ausdruck Dienſtvertrag ent
ſpricht dem bisherigen Brauch

Abg Groeber Ctr meint ſelbſt wenn vielleicht das Geſinderecht in
ver chiedentlichen Beziehungen Kündigungsfriſten u a reichsgeſetzlich zu
regeln ſei ſo bedürfe das doch eingehender Vorarbeiten weshalb allein
ſchon jetzt davon abzuſehen ſei Die Fragen des Arbeitsvertrages ſeien
im Fluß begriffen eine Fixirung im Bürgerl Geſetzbuch würde die Fort
ſchritte nur erſchweren Durch die Beſchlüſſe zu 809 8104a Mißbrauch
eines Abhängigkeitsverhältniſſes betr ſeien die bisher erreichbaren Fort
ſchritte zum Schutz der Dienſtverſicherten hinreichend fixirt Alles Weitere
möge man der zukünftigen Entwickelung überlaſſen

Nunmehr wird nach einem kurzen Referat des Abg E nneccerus
ntl der Antrag Auer betr Aenderuug der Ueberſchrift des Titels ab

gelehnt
Ein Verſuch des Abg Vielhaben die Beſchlußfähigkeit des Hauſes

zu bezweifeln und dadurch die Auszählung zu veranlaſſen ſcheiterte unter
Heiterkeit des Hauſes daran daß er zu ſpät nicht vor der Abſtimmung
ſondern im Moment als dieſelbe beginnen ſollte gemacht wurde

Abg Stadthagen befürwortet ſodann die in dem ferneren Antrage
Auer geforderten Zuſatzbeſtimmungen bezw Einſchaltungen vor g 804
unter Juriagthung eines Theiles derſelben Insbeſondere tritt Redner

für die Ungiltigkeit von Arbeitsvertrags Vorſchriften ein durch welche
Arbeitern die Fernhaltung von beſtimmten politiſchen Vereinigungen auf
erlegt wird Ebenſo dafür daß nicht ein Erſuchen um Beſchäftigung unter
beſtimmten Arbeitsbedingungen als widerrechtlicher Vermögensvortheil als
Erpreſſung angeſehen werden dürfe wie dies leider bisher ſeitens der

Rechtſchreibung zum Schaden von mit Ausſtand drohenden Arbeitern
geſchehen ſei Um die Uebervortheilung von Arbeitern durch Vorſchiebung
von Zwiſchenperſonen ſeitens ſchwindelhafter Unternehmer zu verhüten ſei
ferner die Beſtimmung nothwendig daß für den Arbeitslohn außer dem
unmittelbar Vertragſchließenden auch derjenige hafte in deſſen Nutzen die
Arbeitskraft verwendet ſei falls dieſer wußte oder wiſſen mußte daß die
Arbeitsleiſtung von dem Vertragſchließenden nicht bezahlt werden könne
oder ſolle Endlich müſſe der Arbeitnehmer die Sache bei welcher er ſeine

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

a3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dannfy war von dem Faktum daß ſein Kind ſeine

kleine Tochter wie er Mary in überquellender Zärtlichkeit zu
nennen pflegte ſich bereits verliebt und verlobt habe ſo über
raſcht und erſchüttert daß er im erſten Augenblicke zu fragen
vergaß welch ein unglücklicher Zufall welche Anklage den
jungen Mann dem auch er ſo viel Dank ſchuldete ins Ge
fängniß gebracht

Jugend Erinnerungen die der früh gealterte Mann längſt
begraben gewähnt Jugendgefühle erwachten in ſeinem weichen
liebebedürftigen Herzen und Ellen s ſeines holden Weibesreizende Erſcheinmng lächelte ihm entgegen Er hätte die Arme

ausbreiten mögen die geliebte verlorene Gattin zu umfangen O
Seligkeit des erſten Liebestraumes ſchon das Andenken an ein
Glück welches er einſt beſeſſen verklärte ſein Daſein wie die
letzten Strahlen des untergehenden Tagesgeſtirns die in
Dämmerung getauchte Landſchaft noch einmal in Gold und Pur
pur hüllenu nun war es Mary ſein und Ellen s Kind in deren

Herzen der erſte Liebesfrühling ſproßte und blühte
Eine Thräne der Rührung rollte aus des Blinden er

loſchenen Augen auf das Haupt der knieenden Tochter hinab
deſſen ſeidene Lockenfülle ſeine abgezehrten Hände ſegnend be
rührten und dann lächelte er doch wieder als ſein feines Ohr
vernahm daß Mary leiſe weinte und ſcherzend ſprach er Du
ſchlimmes Kind wie haſt Du Deinen alten Vater getäuſcht
denn jetzt erſt bin ich zum alten Mann geworden da ich eine
m heirathsfähige Tochter habe

Vergieb PapaSe d ver ein Thor mein Liebling und trage die

Geiſtes als kleines blondlockiges Mädchen das ſeine Puppe
herzt und im Arme hält indeſſen mein großes Töchterchen
ganz andere Küſſe austheilte

O Papa Erglühend verbarg Mary ihr Antlitz an des
Vaters Bruſt

Dann aber fielen dem Blinden wieder die Worte der
Tröſtung ein die Frau Neubauer vorhin zu ſeiner Tochter
geſprochen und er erkundigte ſich nach dem Sinne derſelben
und welcher Schuld man den Doktor Wardenthal anklage

Nun floſſen die Lippen der jugendlichen Braut über im
Lobe ihres Verlobten und dann in Klagen über ſein unver
dientes Loos Sie war ſo eifrig in ihrer Erzählung daß ſie
nicht bemerkte mit welch athemloſer Spannung ihr Vater zu
hörte und erſt als ſie auf ſein Befragen den Namen der ver
gifteten Engländerin genannt hatte deren irrſinnige Tochter
Joſeph in Begleitung ſeines Profeſſors ſo oft beſucht ſchrak
ſie empor ihr Vater war einen ſchwachen Schrei ausſtoßend
ohnmächtig in die Polſter zurückgeſunken

Tödtlich erſchreckt rief Mary nach Frau Neubauer und
den vereinten Anſtrengungen der Beiden gelang es endlich den
Blinden ins Leben zurückzurufen

Das junge Mädchen machte ſich die heftigſten Vorwürfe
den ſchwachen Kranken durch alle dieſe Mittheilungen ſo er
regt zu haben und beſchwor den Vater nur jetzt ganz ruhig
zu bleiben und alle Gedanken zu verbannen die ihn wieder
aufregen könnten Den wahren Grund der heftigen Gemüths
erſchütterung ahnte Mary freilich nicht

39 Kapitel
Das geheimnißvolle Käſtchen

Der Tag welcher für Mary und ihren Vater ſo ruhig und
friedlich begonnen ſollte Beiden noch eine neue große Auf
regung bringen

Dannfy den beweglichen Bitten ſeiner Tochter nachgebendSchuld geh ich Dich doch immer noch mit dem Auge meines zwang ſich zur Ruhe obgleich Hunderte von Fragen auf ſeinen

Lippen brannten und ſein Herz getheilt war zwiſchen Freude
und Schmerz Auch fühlte er ſich ſo ſchwach daß er kaum
vermocht hätte die Lippen zu einer weiteren Frage zu öffnen
So verſuchte er denn mindeſtens ſich ganz ruhig zu verhalten
wenn er auch nicht zu ſchlafen vermochte

Mary ließ ſich durch dieſe Ruhe täuſchen und meinte daß
der Kranke eingeſchlummert ſei Leiſe begab ſie ſich hinweg
um bald darauf durch den Beſuch des Profeſſor Wardenthal
überraſcht zu werden

Der alte Herr erkundigte ſich wohl zuvörderſt nach dem
Kranken und wie demſelben die Fahrt vom Spital bekommen
ſei aber er ſah ſehr bekümmert aus und beantwortete Mary s
Fragen nach Joſeph ſehr zerſtreut

Das fiel Mary endlich auf und beängſtet fragte ſie ob
irgend eine neue ſchlimme Nachricht eingelangt ſei

Der Profeſſor ſeufzte Jawohl mein Kind es iſt ein
wahres Verhängniß für meinen armen Buben daß der böſe
Zufall allemal ſein Spiel hat auch jetzt wieder

Was iſt geſchehen theurer Lehrer Sprechen Sie ich flehe
Sie an bat Mary

Hm das iſt nicht ſo ſchnell erzählt Kleine nur Ge
duld Du erinnerſt Dich doch noch daß Joſeph nach jenem
unſeligen Tage gleich nach der Erkrankung der Lady ſich zu
Dir begeben wollte

Ja Sie erzählten es mir
Nun wohl Auf dem Wege zu Dir erfolgte ſeine Ver

haftung Er hatte Dich aufſuchen wollen einmal um Dich
auf eine möglicherweiſe eintretende Kataſtrophe vorzubereiten
zweitens um Dir ein Käſtchen zu übergeben welches eine
alte Frau kurz vor ihrem Sterben an demſelben Morgen im
Spital ihm mit den Worten anvertraut hatte Für die kleine
Mary gut verwahren Dieſe alte Frau deren Leben jäh
durch einen Schlagfluß geendet ſoll Dir wie Joſeph mir
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Dei 2 Mittwoch
bezahlt ſeib Vielhaben Antiſ zur Geſchäftsordnung zweifelt für die
nächſte Beſchiußfaſſung die Beſchlu keit des Hauſes an wie er be
merkt zu dem Zwecke feſtgeſtellt zu ſehen daß das Haus jetzt ſehr wohldie Abſtimmung über die Sewerhenovene hätte vornehmen können

Präſident v Buol Jch konſtatire daß in dem Bureau kein Zweifel
darüber beſteht daß das Haus beſchlußfähig iſt

Abg Bachem Ctr hebt hervor daß in dem Augenblick wo Herr
Vielhaben ſeinen Zweifel ausſpricht nur zwei von ſeinen Geſinnungs
genoſſen im Saale ſind Heiterkeit

Abg Groeber ECtr tritt nunmehr dem m Auer in deſſen
verſchiedenen Einzelheiten entgegen worauf der Antrag Auer abgelehnt wird

Bei S 609 a wonach die Dienſtherrſchaft erkranktes ide bis zu
6 Wochen aber nicht über die Dauer des Dienſtverhältniſſes hinaus ver
pflegen und behandeln laſſen muß verlangt ein Antrag Auer Unterſtellung
des Geſindes unter das Krankenverſicherungsgeſetz Auch dieſer Antragwird vom Abg Stadthagen eingehend beegvorte welcher dabei die

namentliche Abſtimmung hierüber beantragt ſowie über einen Eventual
antrag den Anſpruch des Geſindes auf Krankenpflege mindeſtens auf
13 en auszudehnen

Die namentliche Abſtimmung über den Hauptantrag Auer ergiebt Ab
lehnung deſſelben mit 189 gegen 25 Stimmen bei 7 Stimmenthaltungen
ich i antaag wird ſodann in einfacher Abſtimmung gleichfalls ab

gelehnt

Für jenen Hauptantrag ſtimmten nur die Sozialdemokraten ſowie die
beiden Mitglieder der freiſinnigen Vereinigung Pachnicke und Rickert
Bei unerheblichen Debatten wird noch eine weitere Reihe von Anträgen
Auer abgelehnt betr Wohn und Schlafräume für die Arbeitspauſen
ferner betr Kündigungsfriſten Gründe für vorzeitige Entlaſſung oder
Rücktritt von dem Arbeitsverhältniß c

Für einen dieſer Anträge betr Kündbarkeit von auf Lebenszeit ein
gegangenen Arbeitsverhältniſſen tritt Abg Lenzmann Namens der frei
ſinnigen Volkspartei ein

Auch der Titel Werkvertrag wird unter Ablehnung aller Anträge Auer
unverändert genehmigt

Nunmehr ſchlägt Abg v Manteuffel vor die Geſammtabſtimmung
über die Gewerbenovelle vorzunehmen

Abg Singer will dem nicht gerade widerſprechen macht aber darauf
aufmerkſam daß bisher allſeitig angenommen und ausgeſprochen wordenſei dieſe Geſammtabſtimmung ſolle erſt nach Beendigung der zweiten

Leſung des B G B erfolgen Es erkläre dieſer Umſtand wenn ein
Theil ſeiner Freunde bei dieſer wichtigen Abſtimmung heute nicht an
weſend ſei und er gebe deshalb anheim dieſelbe doch noch auf einen der
nächſten Tage zu verſchieben

Präſident v Buol erklärt von einer derartigen allſeitigen Annahme
nichts zu wiſſen

Abg v Manteuffel verſichert e ſeine Partei wiſſe von der
Abſicht einer ſolchen Vertagung der Abſtimmung durchaus nichts

Abg Singer Herr Bachem hat noch geſtern erklärt daß erſt die
zweite Leſung des B G B zu Ende geführt werden ſolle

Abg Bachem Jch yabe nur geſagt daß ſpäteſtens bis dahin mit
der Abſtimmung gewartet werden könnte

Der Antrag Manteuffel wird mit knapper Majorität angenommen
Es folgt mithin die namentliche Abſtimmung über die Gewerbenovelle

Dieſe wird endgültig mit 163 gegen 57 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen
angenommen

Dienstag 12 Uhr Fortſetzung der Berathung des Bürgerlichen
Geſetzbuchs

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 Juni Hofnachrichten Aus Kiel wird
anterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer nahm heute Vormittag
die Vorlage des Chefs des Civilkabinets Dr v Lucauus und
des Staatsſekretärs v Boetticher ſowie ſpäter die Meldung des
Kommandeurs der 18 Diviſion Generallieutenant v Francken
berg entgegen Um 11 Uhr begab er ſich auf das dem Lord
Lonsdale gehörige Schiff Evangeline um der Binnenregatta
des kaiſerlichen Yachtklubs beizuwohnen Heute Abend 7 Uhr
nimmt er an dem gemeinſchaftlichen Eſſen des kaiſerlichen Yacht
klubs Theil

Staats miniſter v Bötticher richtete aus Kiel eine
Depeſche an das Reichsamt des Jnnern des Jnhalts daß das
Börſengeſetz heute vom Kaiſer unterzeichnet iſt und ver
öffentlicht werden kann

Eiſenbahnminiſter Thielen iſt aus Karlsbad nach
Berlin zurückgekehrt Kultusminiſter Boſſe hat einen längeren
Urlaub angetreten Handelsminiſter v Berlepſch hat ebenfalls
einen längeren Urlaub angetreten Auch Juſtizminiſter Schönſtedtdürfte nach dem Schiuſſe der Reichstagsarbeit einen Erholungs

urlaub nach der antreten
Graf Caprivi will wie eine Reihe von Blättern meldet

zum Reichstag kandidiren Da ſich die ſaure Gurkenzeit in dieſem
Jahre ungewöhnlich früh auf den Zeitungsredaktionen eingeſtellt
hat ſo werden aller Vorausſicht nach in nächſter Zeit von Berlin
aus noch Dutzende unrichtiger Nachrichten verbreitet werden Die
Red

Der neugewählte Abgeordnete Conrad ſüd
deutſche Volkspartei iſt heute in den Reichstag eingetreten

Oberſt Liebert hat es endgültig abgelehnt in
chineſiſche Dienſte zu treten

Die Konſervativen haben heute zur zweiten
Leſung des Bürgerlichen Geſetzbuches ihre T auf
Einführung der fakultativen Civilehe wieder eingebracht Weitere
Anträge bezüglich des Einführungs und des Perſonenſtands
geſetzes haben ſie ſich noch vorbehalten Für den Fall der Ab
lehnung dieſer Anträge beantragen ſie aus dem Abſchnitt Ehe
die Titel Verlöbniß Eingehung der Ehe und Nichtigkeit und
Anfechtung der Ehe s 1280 1330 zu ſtreichen

Jüterbogk 22 Juni Artillerie Lieutenant Lühring vom
6 Fußartillerie Regiment wurde vom Artillerie Lieutenant Buch
vom 9 Fußartillerie Regiment im Duell erſchoſſen Grund des
Duells Ein Wortwechſel bei Tiſche

e

verichtete bei Deinen Beſuchen im Spital ſtets große Auf
merkſamkeit bewjeſen haben

Gewiß ich erinnere mich unterbrach ihn Mary lebhaft
ich ſah ſie jedesmal wenn ich den Hof paſſirte wo ſich die

hübſchen Gartenanlagen befinden Einmal ſuchte ſie mich ſogar
am Mantel zurückzuhalten Joſeph ſagte mir damals daß ſie
ſchwachſinnig ſei

Es iſt dieſelbe die Joſeph der ſie behandelte rufen ließ
und ihm das Käſtchen übergab leider geſchah letzteres ohne
Zeugen und jetzt glaubt man es nicht und behauptet daß mein
armer Bub ein Märlein erfunden habe

Aber zu welchem Zwecke denn
Das wirſt Du gleich verſtehen Das Käſtchen eine ſehr

kunſtreich konſtruirte ſchön ciſelirte Antiquität wurde von Ge
swegen geöffnet da der Schlüſſel n und ſich ab

kein ſolcher dazu anfertigen li und was
and man darin Unter vergilbten Familienpapieren der

lkland Trau und Tauſſcheinen in einer Ecke ver
einen Brillantring von großem Werthe

Aber man kann doch unmöglich glauben rief das junge
Mädchen ganz entrüſtet aus daß Joſeph die Lady ermordet
hat um ſich in den Beſitz eines ihr gehörenden Ringes
in ſehen

Fortſetzung folgt
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Juni
M 2ah h ääArbeitskraft verwendet ſo lange zurückhalten dürfen bis ihm der Lohn Bremen 22 Juni Der Senat genehmigte die Errichtung

eines Mädchengymnaſiumg deſſen Abſolvirung zum Univerſitäts
beſuch berechtigt

Kiel 22 Juni Li Hung Tſchang machte zu Wagen
eine Rundfahrt durch die Germaniawerft beſichtigte die Torpedo
kreuzer für Braſilien den Torpedokreuzer für die Türkei und das
Panzerſchiff Baden im Modellſaale Der Direktor überreichte
um Schluß ein Album der Werft Beim Frühſtück gab der Vorſibende des Aufſichtsraths Geheimrath Schwabe der Hoffnung

Ausdruck daß ſich die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und China immer mehr befeſtigen möchten und toaſtete
auf e urhhn in deſſen Namen Botſchaftsſekretär Detring
dankte bemerkend daß der Gaſt ſeine Meinung über die deutſche
Jnduſtrie erſt nach ſeiner Rückkehr zum Ausdruck bringen werde

Bei der geſtrigen Binnenregäatta wehte ein ſtürmiſcher
Nordweſt zwei Regattaboote kenterten beide trieben jedoch mit
dem Kiel nach oben und alle Jnſaſſen retteten ſich auf dem Kiel
bis ſie durch Dampfpinaſſen Hilfe erhielten Prinz Heinrichs
r Gudrude ging als erſte durchs Ziel Drei See
adetten ſegelten in einem Privatboot welches kurz nach der

Regatta kenterte und ſank Zwei hielten ſich durch Schwimmen
über Waſſer bis ſie von dem Hafendampfer Boetticher aufgefiſcht
wurden der dritte ertrank

Liegnitz 22 Juni Zu der in Ausſicht genommenen
Zwangspenſionirung des Paſtors Ziegler ſchreibt das
hieſige Tagebl Man wird in Liegnitz allgemein erſtaunt ſein
dieſe geſetzlichen Beſtimmungen auf einen Geiſtlichen angewendet
zu ſehen der allerdings einige Male leidend geweſen iſt deſſen
ganze ſegensreiche Amtsführung bis in die neueſte Zeit hinein aber
doch die bündigſten Beweiſe geliefert hat mit wie zähem Körper

Pflichten ſeines Berufes hingegeben hat Da kann es denn auch
kaum Wunder nehmen wenn man hier und da die Gründe des
Einſchreitens des Konſiſtoriums gegen Herrn Paſtor Ziegler noch
anderswo vermuthet als in Verhältniſſen wie die Krankheits
Geſetzparagraphen ſie kennzeichnen
daß Herr Paſtor Ziegler von ſeinem Einſpruchsrechte Gebrauch
machen wird und die lebhafteſte Unterſtützung aus ſeiner Gemeinde
ſowie aus weit darüber hinausreichenden Kreiſen iſt ihm ſicher

Frankfurt a 22 Juni Die Frankf Ztg meldet aus
Petersburg Sicherem Vernehmen nach iſt die Unterſuchung
wegen der Kataſtrophe auf dem Chodynskifelde bei Moskau
auf kaiſerlichen Befehl eingeſtellt worden weil hochgeſtellte Per
ſönlichkeiten mitſchuldig ſind

Köln 22 Juni Der hieſgen Volkszeitung zufolge wird
dem chineſiſchen Vizekönig Li Hung Tſchang am 2 Juli die
Handelskammer von Köln und der Jngenieurverein ein Banket auf
dem Gürzenich geben es wird mit einem Rheindampfer eine
Fahrt nach dem Drachenfels folgenMülhauſen i 22 Sum Es waren 31 Kandidaten
um Gemeinderath z wählen von denen auf die vereinigteneonungepartejen 29 Sitze entfielen 11 Klerikale und 18 Liberale

Die beiden Altdeutſchen welche auf der Liſte der vereinigten
Ordnungsparteien ſtanden unterlagen und an ihrer Stelle wurden
2 Sozialdemokraten gewählt

Markirch i 22 Juni Der bisherige altdeutſche Bernfs
bürgermeiſter Dittmar iſt wiedergewählt Außerdem wurden
3 Sozialdemokraten gewählt von denen nunmehr 5 dem Gemeinde
rath

Colmar i Elſ 22 Juni Bei den geſtrigen Wahlen
zum Gemeinderath wurden 9 Kandidaten der gemeinſamen
Liſte ein Altdeutſcher und ein Sozialdemokrat gewählt

Schlettſtadt 22 Juni Bei den geſtrigen Nachwahlen
zum Gemeinderath wurde der Führer der katholiſchen Volks
partei Spies und zwei altdeutſche Kandidaten gewählt Das
Geſammtreſultat ergiebt eine bedeutende Mehrheit der anti klerikalen
Parteien beſtehend aus Altelſäſſern und Altdeutſchen Der auf
den 5 Juli anberaumt geweſene Termin für die Reichstags
neuwahl im Kreiſe Schlettſtadt iſt behufs Aufſtellung neuer
Wählerliſten bis auf Weiteres verſchoben worden

OeſterreichUngarn
Wien 22 Juni Nach einer Meldung verſchiedener Blätter

aus Prag iſt dort vom Auslande an den Anarchiſten Henys
eine Büſte Victor Hugo s eingetroffen welche von der Sicherheits
behörde in genommen wurde Jn dem Hohlraum der
Büſte wurden zahlreiche anarchiſtiſche Schriftſtücke vorgefunden
Henys wurde verhaftet

Budapeſt 22 Juni Das Abgeordnetenhaus nahm die
Zuckerſteuervorlage an nachdem Finanzminiſter Dr Lucacs
erklärt hatte daß die Frage der Export Prämien für Zucker mit
dem Ausgleich nicht in Verbindung ſtehe Man müſſe zwiſchen
Prämien und Reſtitution ſcharf unterſcheiden Nur die letztere
Frage gehöre zum Ausgleich Die Prämienfrage ſei Ungarn durch
die plötzliche Erhöhung der Prämien in Deutſchland aufgenöthigt
worden

Jtalien
Rom 22 Juni Der Kriegsminiſter erhielt und über

mittelte den betreffenden Familien 11 Briefe italieniſcher
Gefangenen in Schoa die ihm von dem italieniſchen Konſul
in Aden zugeſandt waren Dem Konſul waren die Briefe aus
Gibuti zugekommen

Frankreich
Paris 22 Juni Dem Matin zufolge beſchloß die

Regierung eine militäriſche Expedition zu entſenden um die Ueber

bleibſel der Expedition des Marquis Morés zurück
uführen Andererſeits haben auch die Freunde des Marquis

Morés eine Expedition ausgerüſtet welche demnächſt nach Tunis
abgehen wird um von dort die Leiche Morès abzuholen Wie
die Liberté aus Tananarivo meldet ſind 3 bei einem Privat
unternehmer angeſtellte franzöſiſche Wegbau Beamte von
Fahavalos öſtlich von Mantaſoa getödtet worden Der Miſſionar
Berthieu von Anbofamaintry 40 Kilometer nördlich von Tananarivo
wurde von Fahavalos gefangen

Spanien
Madrid 22 Juni Gerüchtweiſe verlautet der mehrmals

todtgeſagte Führer der kubaniſchen Aufſtändiſchen Maceo habe
einen großen Sieg über die Spanier erfochten

Orient
Belgrad 22 Juni Die Blätter melden in Kurſchumliehabe ein Konflikt der ſerbiſchen Behörden mit e en

Anſiedlern ſtattgefunden bei welchem mehrere Perſonen getödtet
oder Miene en ſeien

en 22 Juni Nach einer Depeſche der Aſty aSantorini hätte am Sonntag in Vaſleo in 33 Provig
Sphakia ein Kampf ſtattgefunden welcher den ganzen Tag über
gedauert habe weitere Nachrichten fehlten Flüchtlinge welche
heute aus Canea in Santorini eingetroffen ſeien verſcherten die

Notabeln vom Mylopotamos aus Amari und Retimo hätten in
einer Verſammlung in Arkari für die Vereinigung mit Griechen
land geſtimmt und hätten geſchworen die Waſſen vor Erreichung
dieſes Zieles nicht aus der Hand zu legen Die Brände in dene Dörfern bei Retimo und am Mylopotamosgedauert ylop hätten die ganze Woche
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klarem ſcharf blickendem Geiſte und warmem Herzen er ſich den

Es unterliegt keinem Zweifel
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Afrika

Maſſauah 22 Juni Die allgemeine Lage iſt un J n
verändert friedlich Der Archimede wird bei ſeiner nächſten
Abfahrt die letzten Truppen mitnehmen die Kolonie wird dan de

ſche

4

wieder in ihren normalen Zuſtand eintreten

Zur Reichstagswahl
Halle 23 Juni

der geſtrigen Nummer des GeneralAnzeiger iſt die Ueberſicht
am geſtrigen

Tage iſt nun wie man uns mittheilt an ſämmtliche Wahlvorſteher ein
gleichlautendes Cireulär des ſozialdemokratiſchen Wahlko mitees ergangen

zu der Wahlhandlung einen Sozialdemokraten hin

nder Wahletad Wahlvorſteher c veröffentlicht worden Noch

worin daſſelbe erſucht
zuzuziehen

Cönnern 22 Juni Die geſtern im Schützenhauſe hierſelbſt agehaltene liberale üvlerverſammlun war gut beſucht u

nahm einen recht angeregten Verlauf Der Vorſitzende Herr Prof
Dr Kohlſchütter begründete wiederholt weshalb der Verein
Liberalen Herrn Dr Alexander Meyer wieder als Kandidaten aufſtell
Hierauf ſprach Herr Dr Alexauder Meyer Derſelbe wies nochmals die
Angriffe zurück welche im Wahlkampfe gegen ihn erhoben worden ſind
Ferner erörterte er die Aufgaben welche den Liberalen in der Gegenwart
geſtellt ſind Er ſuchte weiter den Vorwurf e uweiſen daß er ver
ſchiedenen Richtungen angehört habe er habe ſtets der liberalen Partei
angehört und nur 1890 ſei er in Folge eingetretener Reaktion aus der
nationalliberalen Fraktion getreten und habe ſich den Freiſinnigen an
ren Die liberalen Prinzipien als ſolche ſeien kein Scheidungsgrund
ür die freiſinnige Volkspartei und die freiſinnige Vereinigung geweſenſondern lediglich die Frage der Sein ver Jn der daran folgen
den Erörterung nahmen von Seiten der Sozialdemokraten die Herren
Stadtverordneter Krüger und Brandt das
Dr Alexander Meyer wiederholt ſodann Herr Chefredakteur Paulus
Herr Werkmeiſter Dobrint wendete ſich namentlich gegen die ſozial
demokratiſche Behauptung die Freiſinnigen hätten ſich gemauſert aber die
Sozialdemokraten ſeien die Alten geblieben Herr Redakteur Findeiſen
begründete wiederholt weshalb die Mitglieder der eiten Volkspartei
für Herrn Dr Alexander Meyer ſtimmen würden uud betonte im An

kampf durchweg von allen Seiten anſtändiger als es bei früheren Wahlen der
Fall geführt werde wodurch der Beweis geführt ſei daß unſer Volk in politiſcher
Beziehung ſich immer mehr entwickelt Gegenüber einem Vorwurfe des
Herrn Krüger betonte Redner daß Herr Dr Alexander Meyer allerdings
keine Verſprechungen mache beſonders keine Geſetzesvorlagen zur Abſtellungvon Nothſtänden in Ausſicht ſtelle ſondern nur gewillt 9 alle Vorlagen

vom liberalen Standpunkte zu prüfen Das ſei ein großer Vorzug des
liberalen Kandidaten denn in den letzten 15 Jahren ſei eine Unmenge
Geſetze erlaſſen welche die Büreaukratie ar und die weitere Entwickelung
des Bürgerthums gehemmt hätten Da erſcheine es angebracht neuen
Geſetzen gegenüber Vorſicht zu üben

Nietleben 20 Juni Auf geſtern Abend waren zwei Ver
ſammlungen anberaumt die eine von der Ordnungspartei die andere von
den vier vereinigten Parteien Die letztere konnte wie man hört nicht
abgehalten werden da außer den 14 Herren vom Halleſchen Komitee
Niemand erſchienen war Jn der Verſammlung der Ordnungspartei
die den 4 Berndorff ſchen Saal bis auf den letzten Platz füllte
300 350 Perſonen fanden lebhafte Erörterungen zwiſchen dem Kan

didaten der Ordnungspartei Herrn Prof Dr Arndt und den aus Halle
gekommenen Führern der Sozialdemokratie ſtatt Die Verhandlungen
nahmen einen für die Kandidatur Arndt äußerſt günſtigen Verlauf der
auch dadurch keineswegs abgeſchwächt wurde daß ca 100 Sozialdemokraten
am Schluſſe auf ein gegebenes Zeichen unter Erheben von den Plätzen die
Arbeiter Marſeillaiſe anſtimmten

Wallwitz 20 Juni Heute hielt die Ordnungspartei eine
trotz Gegen Veranſtaltungen gut beſuchte Verſammlung ab in der die
Kandidatur Arndt einſtimmig angenommen wurde

Ammendorf 22 Juni Eine große ſeitens der Ordnungs
partei einberufene Wähler Verſammlung fand heute im Gaudich ſchen
Saale ſtatt der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt Herr Prof
Dr Arndt führte zunächſt aus wie er bekämpft werde ſo ſei von ihm
im ſozialdemokratiſchen Aufrufe geſagt er drücke als Vorſitzender im
Schiedsgericht für Unfallſachen die Renten der Bergleute herab obgleich er
niemals an einem ſolchen Schiedsgericht als Vorſitzender oder als Beiſitzer
betheiligt geweſen ſei Dagegen ſeien ſeine poſitiven Vorſchläge
die ſozial politiſchen Geſetze auszubauen Uebernahme der Für
ſorge vom Wegfall der Krankenverſorgung an Erhöhung der Jnvalidenrente c
vom Reichstagskandidaten der Sozialdemokratie und der
Mittelſtandspartei einfach übernommen worden Nach Ent
wickelung ſeines Programms wurde ſeine Kandidatur von den aus Halle
herbeigekommenen Führern der Sozialdemokratie lebhaft bekämpft Die
Angriffe wurden zurückgeſchlagen Auf wiederholte Interpellation eines
Kaufmanns äußerte ſich der Kandidat über ſeine Stellung zum Detail
reiſen und zu den Konſumvereinen Der Herr Jnterpellant ſah
in letzteren den Ruin des Kaufmannsſtandes der an vielen Orten
namentlich in Schleſien bereits bewirkt ſei Herr Profeſſor Arndt erklärte
er ſei niemals Freund der Konſumvereine geweſen und
habe für ſeine Perſon der Bildung von Beamkten Konſum
vereinen mit Erfolg entgegengewirkt Man erhöhe den
kleineren Beamten das Gehalt und laſſe dann die Konſum
vereine ganz verſchwinden Die Konſumvereine ſeien ein Aus
fluß der mancheſterlichen Strömung Schulze Delitzſch Der Herr
Jnterpellant erklärte ſich ſchließlich mit den Ausführungen vollſtändig
einverſtanden Am Schluſſe acceptirte die Verſammlung die Kandidatur
des Herrn Profeſſor Arndt mit überwältigender Mehrheit

Loch au bei Döllnitz 23 Juni en war hier von den 4 ver
einigten Parteien eine Wählerverſammlung anberaumt welche
von Wählern aus den Orten Lochau Weſenitz und Pritſchöna
ſehr ſtark beſucht war Der große Saal des Gaſthofs war bis auf den
letzten Platz gefüllt Herr Kandidat Kühme erntete wiederholt reichenBeifall für ſille Ausführungen Namentlich ſtimmten die Anweſenden

dem bei daß den Eltern beſſere Garantien gegeben werden müßten für
die gute Ausbildung ihrer Söhne bei ihren Lehrmeiſtern und darin daß
die ſozia Frage nicht nur eine Magenfrage ſei Alle klatſchten und
riefen Beifall als Herr Kühme betonte daß vor Allem auch der Geiſt
der Liebe und gegenſeitigen Hochachtung gepflegt werden müßte wenn die
jetzige Zerklüftung der Stände wieder verſchwinden ſollte An dieſe Dar
legungen knüpfte Herr Hauptmann Handt in ſeiner Eigenſchaft als
ſtellvertretender Vorſitzender im Bunde der Landwirthe an und ermahnte
einerſeits in kernigen Worten ſeine Berufsgenoſſen die Worte des Herrn

Kandidaten zu beherzigen andererſeits ſchilderte er ſehr anſchaulich wie
es die Kinder vom Lande viel beſſer hätten wenn ſie in ihrem Heimaths
orte blieben als wenn ſie nach den Jnduſtriegegenden zögen Außer den
öffentlichen Reden fand noch ein reger privater Gedankenaustauſch ſtatt
Bei dieſer Gelegenheit wurde vor Allem das Thema Wildſchadenerſatz er
örtert Der Kandidat Herr Kühme machte auf die Anweſenden ſichtlich
einen guten Eindruck
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Halle 23 Juni
Erweiternug des Halleſchen Stadtbahnnetzes Bekanntlich

beabſichtigt die Firma Kramer Co im Anſchluß an die projektirte
elektriſche Bahn Halle Leipzig innerhalb des hieſigen Stadtbezirks eine
Linie vom Bahnhofe über den Riebeckplatz Landwebrſtraße Lindenſtraße
Thorſtraße Zwingerſtraße Steg Gerberſaaleſtraße Klausbrücke bis Robert
Franzſtraße zu erbauen Die Allgemeine ElektrizitätsGeſellſchaft welcherals Beſitzerin der hieſigen Stadtbahn bei der Errichtung neuer elektriſcher

la en innerhalb der Stadt Halle ein gewiſſes Vorzugsrecht zuſteht hatte
em

Folgendes angeboten wurde 1 eine neue Linie vom Riebeckplatz Land
wehrſtraße Lindenſtraße Thorſtraße Böllbergerweg bis zum Sladtgute
2 eine neue Linie Franckeplatz Moritzzwinger Gerberſaaleſtraße Drey

bis zum Bahnhof der HalleHettſtedter Eiſenbahn die jetzige
inie BahnhofSchieferbrücke würde dann nicht mehr durch die Ranniſche

ſtraße Schmeerſtraße Markt ſführen ſo daß durch dieſe ohnehin verkehrs
reichen Straßen künftig die Motorwagen nur einer Stadtbahnlinie fahren
würden 3 Verlängerung der Linie Merſeburgerſtraße bis zur Frieden
ſtraße c Dieſes Angebot wurde jedoch unter dem Vorbehalt gemacht
daß der Ausbau der neuen und Erweiterung der alten Linien erfolgen

ort Ferner ſprach Herr

ſchluß an eine Aeußerung des Herrn Paulus daß der gegenwärtige Wahl

dagiſtrate eine Gegenofferte gemacht in welcher in der Hauptſache
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un ſolle derart beſchleunigt werden daß die Jnbetriebnahme der neuen

agiſtrate in der Hauptſache

a wenn

F

origen Jahre verſtorbenen Geheimen Regierungsrathes Profeſſor Dr

Herr Domprediger Lie z

Theile des Platzes einen Waſſerthurm zu erbauen den unteren Theil aber

Verein unter Betheiligung der ſämmtlichen hieſigen Krieger und Militär

Landesvereins Verſammlung im Anſchluß an die in Wernigerode ſtatt

außerdem fand ein Turnen an 3 Geräthen ſtatt und zum Schluß wurde

e c Fe

Nr 126 Mittwoch J
die projektirte elektriſche Bahn HalleLeipzig erbaut wird Der

Idtbahnlinien gleichzeitig mit der neuen Bahn HalleLeipzig erfolgen
e Dieſer Vorbehalt gab ſowohl der Straßenbahnkommiſſion wie dem

eranlaſſung das Angebot abzulehnen Man
ite der Firma Kramer Co nicht geſtattet wird die projektirte
Nhn Halle Leipzig in die Stadt Halle einzuführen ſo könne die letztere
t gebaut werden Jn dieſem Falle würde aber die Stadt emeinde
von der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft nichts erhalten Dagegen

die Stadt den Vortheil einer neuen Verbindung zwiſchen Halle und
g ferner die im Falle der Fuſion der beiden hieſigen Straßenbahnen
Koönkurrenzunternehmen nicht zu unterſchätzende neue Straßenbahn
erhalten Die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft ſcheint dieſe Be

en vom Standpunkte des ſtädtiſchen Intereſſes betrachtet als
unberechtigte anzuerkennen Wenigſtens iſt geſtern demgiſtrate eine Erklärung der Geſellſchaft zugegangen wrnah dieſe den

behalt zurückgenommen jedoch unter der Vorausſetzung daß die an
tenen Neubauten und Erweiterungen auf die 6 km neue Straßen
nlinien welche nach S 4 des fog Fufſionsvertrages die rn

zenbahnGefellſchaft im Falle der Fuſion unter gewiſſen Voraus
ſungen Rentabilität des Geſammtunternehmens zu erbauen hat in
rer vollen Ausdehnung angerechnet werden die Neubauten und Er
veiterungen haben z eine Ausdehnung von rund 3 km Der
Magiſtrat hat die Erklärung der Allgemeinen Elektrieitäts Geſellſchaft
geſtern berathen und hat daraufhin an die erwähnte Geſellſchaft ein
Schreiben gerichtet worin der Jnhalt der Erklärung als nicht ganz klarbezeichnet und der Allgemeinen Eleltrigitats Geſellſchaft anheim gegeben

wird das erſte Angebot mit der nach der Erklärung n gegebenen
Aenderung in beſtimmter Form zu wiederholen Der Magiſtrat fordert
zerner daß ſich die Allgemeine Elektricitäts Geſellſchaft verpflichtet die

bezw Erweiterungsbauten 6 Monate nach Eingang der behördlichen
migung bis zum Jahre 1929 elektriſch zu betreiben daß weiter für die

Linien die beſtehenden Verträge Giltigkeit haben und endlich der
tgemeinde die Auslagen für den Ausbau der Linie Schieferbrücke bis
Hafenſtraße erſtattet werden Der Magiſtrat erſucht um möglichſt

agehende Erklärung und bemerkt daß bei einer Verzögerung der Ant
port über 3 ch hinaus angenommen werde daß die Allgemeine
ſtehtrieitateGeſen chaft darauf verzichtet die Erklärung abzugeben Die
ſtellte Friſt erſcheint recht kurz bemeſſen

Habilitation Herr Dr Oskar Knoblauch der Sohn des im

ermann Knoblauch hat ſich an der Univerſität Leipzig für Phyſik
ibilitirt

MiſſionsVerſammlung Am Donnerstag 25 ds Mts Abends
81 Uhr wird Herr Miſſionar Nottrott Bertin II Kolsmiſſion im
großen Saale des Roſenthal mit ſeiner Laterna mag 22 Miſſionsbilder

ger Durch einen begleitenden Vortrag werden die meiſt aus der
Heidenwelt genommenen Bilder erläutert werden Herr Miſſionar Nottrott
hat Jahre lang in Jndien als Miſſionar unter den Kols gewirkt und
wird daher durch Bild und Wort Auge und Ohr zu erfreuen wiſſen

hat eine einleitende bibliſche Anſprache zu
eſagt Alle Freunde der Miſſion ſind willkommen Der Zutritt iſt für

dermann frei
Schrebergärten Ein hieſiger Bürger welcher ſich lebhaft für das

Jieslebentreten der gemeinnützigen Einrichtung intereſſirt ſetzte ſich mit der
maßgebenden Stelle in Verbindung um zu erfahren ob der Magiſtrat

eneſgt ſei den Roßplatz für Schrebergärten zur Verfügung zu ſtellen
agiſtrat lehnte die Hergabe dieſes Platzes ab falls eine Verlegung

der Märkte ſtattfinden ſollte ſo beabſichtigt man bekanntlich auf dem oberen

als Bauplätze zu verwerthen Dagegen ſind von Herrn Oberbürgermeiſter
Staude verſchiedene andere ſtädtiſche Grundſtücke für den Zweck in
Vorſchlag gebracht und auch ſonſt jede thunliche Förderung des Projekts
zugeſagt Es wäre wünſchenswerth daß ſich ſchon jetzt Freunde des
gemeinnützigen Unternehmens zu einem Vereine zuſammenſchließen um die
ute Sache kräftig fördern zu können Meldungen werden bei J Eſſig

achf Gr Ulrichſtraße 41 entgegengenommen
Fahnenweihe Vorgeſtern h der Krieger Begräbniß

vereine die Weihe ſeiner neuangeſchafften Fahne Jm Feſtlokale ſpielte
die Henſchel ſche Kapelle Concertmuſik Nach einer Begrüßungsanſprache
des Vereinshauptmanns Herrn Geyer fand der Weiheakt ſtatt Ein

eleitet wurde derſelbe durch einen von Fräulein Teichmann geſprochenenProlog Die Weiherede hielt Herr Oberſt a D v Marſchall welche
in einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer gipfelte Jm Anſchluß daran
ſang die Feſtverſammlung die Kaiſerhymne Abends wurden den Kame
raden welche dem Verein ſeit länger als 25 Jahren angehören durch
Kamerad Geyer vom Vereine geſtiſtete ſilberne Medaillen überreicht diemit der Zahl 25 und der Juſauit Für Treue im Verein verſehen

ſind Namens der Vereinsveteranen gab Kamerad Hartmann herz
lichem Danke für die Ehrung Ausdruck Kamerad Heuer forderte in
einer zündenden Anſprache auf ein Scherflein für das Krieger Waiſenhaus
beizutragen Ferner wurden Lieder geſungen dann gelangte noch ein
patrotiſches de iel Fünfundzwanzig Jahre zur Aufführung Miteinem Balle Weh die Feſtlichkeit

Allgemeiner deutſcher Jagdſchutz Verein Landesverein
Provinz Sachſen Die geſtrigen Verhandlungen der Provinzial Ver
ſammlung im Hotel Stadt Hamburg leitete der Erbprinz von Stol
berg Wernigerode Aus dem Jahresbericht des Centralvereins für1895 ſei gwähnt daß die Mitgliederzahl gegenwärtig 10735 d h 567

mehr als im Vorjahre beträgt Der Centralverein hat im letzten Jahre
ſeine Mitgliederzahl von 703 auf 786 anwachſen ſehen er hat 112 Geld
prämien und 23 Ehrengeſchenke für Verdienſte um den Jagdſchutz zur
Vertheilung gebracht wozu im Ganzen 2395 Mk aufgewendet ſind Die
Thatſache daß dieſer Betrag um 335 Mt gegen die vorjährigen Auf
wendungen für dieſen Zweck zurückſteht ſtellt ein erfreuliches Zeichen daſür
dar daß die ſegensreiche Thätigkeit des Vereins ſich durch Verminderung
der Strafthaten geltend macht Es wurde beſchloſſen die nächſtjährige

findende Verſammlung des Centralvereins und zwar am Tage vor der
letzteren abzuhalten

Turneriſches Die zweite Bezirksvorturnerſtunde des Nordoſt
thüringer Turngaues rechts der Saale fand unter Leitung des Turnlehrer
Löffler am Sonntag zu Bruckdorf ſtatt Dieſelbe war von 15 Vereinen
beſchickt Es wurden die Freiübungen zum Kreisturnen in Apolda geübt

noch Feldball geübt An das Turnen ſchloß ſich ein Vortrag des Herrn
Lehrer Meyer Diemitz über den Werth und Betrieb der Altersriegen
Die nächſte Bezirksvorturnerſtunde wird Mitte Auguſt in Löbejlin ab
gehalten Dabei hält Herr Wilkendorf I einen Vortrag über das
volksthümliche Turnen im Verhältniß zum Geräthturnen

Vorleſung aus Fritz Reuter Zum Beſten der durch den
Waſſerſchaden benachtheiligten und ſehr bedrängten Einwohner unſerer
Nachbarſtadt Mücheln hält der bekannte Recitator Herr Max Schwartz
am Montag 29 Juni Abends eine Recitation aus den Dichtungen ſeines
Landsmanns Fritz Reuter im Saale der Tulpe wozu den Billet
verkauf Herr Muſikalienhändler H Hothan übernommen hat

Patent Wie der Reichsanzeiger meldet iſt Herrn A Lythall
hier ein Patent ertheilt worden auf eine Einrichtung zum ſelbſtthätigen
Einfil ren der Theilbretter in Ballenpreſſen

eſichtigung Wir weiſen nochmals darauf hin daß morgen
Mittwoch der naturwiſſenſchaftliche Verein die Kaffeeröſterei von
Henſel Haenert in Augenſchein nehmen wird Die Theilnehmer
an der Beſichtigung verſammeln ſich dazu um 4 Uhr Nachmittags an

der eEine Beſtohlene geſucht Am 8 d Mts war einem bis jetzt
unbekannt gebliebenen Mädchen im Alter von 12 14 Jahren in der
Thalamtſtraße ein Portemonnaie mit 2 Mark Jnhalt geſtohlen worden

Srueral Anzeiger fur Halle und den Saalkreis
Wer iſt der Eigenthümer Geſtern iſt in der Herberge zurHeimath Mauergaſſe 7 ein vermuthlich geſtohlener et eiten liegen

geblieben Sowohl Thäter wie Beſtohlener ſind unbekannt Der Riemen
iſt 7,5 m lang und 13 em breit

Wenn man allzu ſchwer geladen hat Jn der Nacht zum
Sonntag ſind einem bezechten Studenten folgende Gegenſtände abhanden
gekommen eine ſilberne Cylinderuhr mit Bierzipfel mit ſchwarzem Bandeein ſchwarzſeidener Regenſchirm ein weißer Sabhhut und eine Damen

Korallen Halskette Der Ort des Verluſtes kann von dem Verlierer wegen
der hochgradigen Vezechtheit in der er ſich befand nicht angegeben werden
doch iſt es wohl wahrſcheinlich in der Berlinerſtraße oder in der Nähe
des Güterbahnhofs oder in der Wuchererſtraße geſchehen Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß der Betreffende von Unbeſugten um dieſe Gegenſtände
erleichtert worden iſt Der etwaige Finder wird gebeten ſie gegen Be
wen auf dem Polizei Fundbureau Schmeerſtraße 1 abzugebenAuf der geh erkrankt Geſtern Mittag g en 12 Uhr wurde
der Tiſchler Meckelſtraße 6 wohnhaft in der Nähe des Leipzigerthurmes
von Krämpfen befallen Derſelbe wurde mittels Droſchke nach ſeiner
Wohnung gebracht

Bewegung der Bevölkerung in Giebichenſtein Jm Monat
Mai 13896 ſind zugezogen 243 Perſonen abgezogen 133 daher 110 mehr
u J abgezogen die Zahl der Geburten betrug 59 der Sterbe
älle 35

Ans der Umgebung
Merſeburg 22 Juni Königswürde Bei dem am geſtrigen

Sonntag begonnenen und heute beendigten großen Vogelſchießen derhieſigen privilegirten Vogelſchühen Geſellſchaft erlangte Herr Fleiſchermeiſter

Göthe und zwar durch Herrn Landesſekretär Eilert die Königswürde
Wettin 22 Juni Sport Geſtern hielt der hieſige Touren

Klub zwei Straßenwettfahren für Mitglieder des Deutſchen Radfahrer
bundes ab Jm Ermunterungsfahren errang W Zieger Wettin den
J Preis Fiedler Halle den II Preis P Heergeſelle Nauendorf den
III Preis Beim Hauptfahren 13 Kkm gingen 2 Mitglieder des
Cöthener 85 er als Sieger hervor Willy Engelhardt Cöthen ſiegte mit

n Ueberlegenheit und erhielt den J Preis Der II Preis fiel
t Mühlberger Staßfurt und der III Preis A Seeger Cöthen zu

B Groſtkugel 22 Juni Goldene Hochzeit Der hieſige
Gutsbeſitzer Mertzſch nebſt ſeiner Gattin feierte in dieſen Tagen das
Feſt der goldenen Hochzeit und zwar im Kreiſe von Kindern und
Kindeskindern Der Ortspfarrer der das greiſe Jubelpaar kirchlich ein
ſegnete überreichte denſelben die vom Kaiſer geſtiftete Ehejubiläums
Medaille Das goldene Paar ſelbſt ſchenkte unſerer Kirche zwei pracht
volle Altarleuchter

B Eisemannsdorf 22 Juni Kirchengeſchenk Der hieſigen
Kirche wurde ſeitens eines Fräulein B eine neue Altardecke ſowie zwei
Unterſetzer für die Altarleuchter zum Geſchenk gemacht

Zſcherben 23 Juni Feuer Geſtern Abend gegen 9 Uhr
brach in dem alten vom Rittergute angekauften Gute ehemals Wegel ſchesFeuer aus Das ganze Anweſen wurde in kurzer Zeit bis auf die Um

ſaſſungsmauern in Aſche gelegt Verbrannt ſind dabei 70 Ctr Heu
30 Ctr Stroh ſowie etwas Dung auch ein Pferd iſt umgekommen
Wie das Feuer entſtanden iſt bis jetzt noch nicht ermittelt

H Steuden 22 Juni Schlägerei Die am geſtrigen Sonntag
ſtattgehabte Saalweihe beim Gaſtwirth K erfuhr dadurch eine unliebſame
Störung daß mehrere Perſonen in Wortwechſel geriethen der bald in
Thätlichkeiten überging Mehrere Betheiligte erlitten Verletzungen Ob
auch das erebe dabei eine Rolle geſpielt hat iſt noch nicht feſtgeſtellt

st Oberröblingen a 22 Juni Verunglückt iſt auf Grube
Kupferhammer hierſelbſt der Grubenarbeiter Martin Franzkowiak

von hier inſofern als er beim Abladen von Eiſenbahnſchienen einen
Speichenbruch am rechten Unterarm erlitt F innßte ſich ſofort nach dem
Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle begeben

st Unterröblingen 22 Juni Unfall Der Maſchinenwärter
Reichardt aus Erdeborn welcher auf dem Kretnerſchacht hierſelbſt
beſchäftigt iſt hatte vorgeſtern das Unglück beim Anlaſſen ſeiner Maſchine
ſehr ſchwere Quetſchungen namentlich des Unterleibes und der Ober
ſchenkel a e R wurde ſofort in das Krankenhaus Bergmanns
troſt nach Halle überführt

Kloſtermansfeld 22 Juni Verbandsfeſt Geſtern fand hier
unter Betheiligung der hieſigen Behörden und aller Einwohner das Feuer
wehrverbandsfeſt der Feuerwehren der beiden Mansfelder Kreiſe ſtatt
zu welchem 17 Feuerwehren hier eingetroffen waren Der Ort hatte ſein
ſchönſtes Feſtkleid angelegt Die Verhandlungen leitete Herr Brandmeiſter
Oßke Hettſtedt Nächſtes Jahr wird das Verbandsfeſt in Helbra ſtatt
finden

F Frankenhauſen 22 Juni Verhaftung eines Verdäch
tigen Am Tage vor dem Kyffhäuſer Weihfeſte wurde hier durch den
Polizeiwachtmeiſter Kühnau eine Perſon verhaftet welche ſchwer verdächtig
iſt ſich des Hochverraths und vieler Majeſtätsbeleidigungen ſchuldig
gemacht zu haben Der Jnhaftirte heißt Hans Hahnhäuſer iſt
Sattler aus Holzmünden gebürtig und 51 Jahre alt Seit einigen
Tagen ſtand er hier in Arbeit Jn den Jahren 1894 und 1895 hat
Hahnhäuſer in Blaukenburg a H beim Sattlermeiſter Voigtlander in Arbeitgeſtanden und während dieſer Zeit häufig unfläthige Reden über den

hochſeligen Kaiſer Wilhelm geführt und dabei drohend geäußert Das
Kyffhäuſer Denkmal ſolle die Einweihung nicht erleben 2c Auf Grund
einer Anzeige des V ſind alsdann vom Polizeipräſidenten von Windheim
in Berlin Anordnungen an die Behörden und Polizeiorgane wegen Ver
haftung des Hahnhäuſer erlaſſen und durch die Ergreifung des Uebelthäters
eine jedenfalls beabſichtigte Störung der ne verhütet worden

Großoſterhauſen 22 Juni Eine dunkle Sache Mitt
woch Nacht ſtarb hierſelbſt an den Folgen eines Stiches am Leibe
eine 8 jährige Tochter des Fuhr und Handelsmannes Kuhmt Eine
10 jährige Tochter liegt an denſelben Verletzungen darnieder An dem
geſtorbenen Kinde wurden auch ältere Verletzungen wahrgenommen Die
Behörden konnten bis jetzt nicht feſtſtellen wer der Urheber der Ver
letzungen iſt Die Eltern beſtritten jegliche Kenntniß Ob Viſionen
Aberglaube Noth oder brutale Geſinnung die That beeinflußt haben wird
ja die weitere Unterſuchung feſtſtellen

Bitterfeld 22 Juni Feuer Unfall Heute Nachmittag
2 Uhr wurde die freiwillige Feuerwehr nach einer Landbrandſtätte und
zwar nach der Deutſchen Grube alarmirt woſelbſt es in dem ganz inder Nähe der 3 Briketfabrik ſtehenden Förderthurm brannte Jnſdige

nicht beſonders günſtigen Windes iſt obgleich das Feuer augenblicklich noch
keine beſondere Ausdehnun geren hat genannte Fabrik noch nichtganz außer Gefahr Auf er Deutſchen Grube hierſelbſt kam der
Grubenarbeiter Covinsky von hier dadurch zu Schaden daß er ſich bei
ſeiner Arbeit die linke Schulter auskugelte wahrſcheinlich Schlüſſelbeinbruchſo daß er ſich heute ſofort nach Halle begeben mußte woſelbſt er in dem
Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt Aufnahne fand

Gräfenhainichen 22 Juni Jagdbeute Eine immerhin
ſeltene Jagdbente fiel geſtern dem Hülfsförſter Seiffert auf dem benach
barten Papſthauſe in die Hände Es gelang ihm nämlich in der Nähe
der dortigen Ziegelei ein Neſt mit fünf jungen lebenden Edelfalken
bekanntlich einer der gefährlichſten Räuber in der Vogelwelt auszunehmen
nachdem das alte Weibchen durch einen wohlgezielten Schuß getödtet
worden Die jungen Falken ſind noch nicht flügge zeigen ſich jedoch
äußerſt biſſig

st Kauſche 22 Juni Verunglückt iſt der Briketpreſſenwärter
Koſſak aus Rohnsdorf auf der Grube Mariannensglück hierſelbſt
dadurch daß er zwiſchen das Schwungrad der Maſchine und eine Mauer
gerieth wobei er einen Bruch des linken Beines ſowie einige größere
Hautabſchürfuugen davontrug K wurde nach dem Unfallkrankenhauſe
Bergmannustroſt in P gebracht

B Zeitz 22 Juni Erinnerung Mit dem hieſigen Waiſen
hauſe war früher auch eine kleine freundliche Kirche verbunden die bis

Die Beſtohlene wird erſucht ſich auf dem Polizeibüreau zu melden

JW vxm 2Geschüäftshaus

J LEVWVIN
Halle Marktplatz 2 3

vor hundert Jahren bis zum Jahre 1796 zu kirchlichen Zwecken benutzt

Mein dies jähriger grosser

Inventur Ausverkauf

u a24 Jun Seite 3
wurde und zwar wurde in derſelben jeden Montag Gottesdienſt abge
halten und jährlich einmal das Abendmahl gefeiert Später wurde das
Kirchlein zu Schulklaſſen für die ſogenannte Stiftsſchule eingerichtet
Letztere iſt das Gymnaſium das bereits ſeit 355 Jahren 1541 beſteht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
22 Juni Der Fleiſcher Hugo Hartmann und Luiſe Zeuge Stern

ſtraße 10 und Sternſtraße 5 Der Zimmermann Victor Reime und Emilie
Die Graſeweg 15 und Leipzigerſtraße 51 Der Eiſendreher Karl Zeitund Emma Wolf Streiberſtraße 147 und Schmiedſtraße 29 Der Kauf

mann Karl Kleemann und Martha Rottig See und Germarſtraße 4
Der Kaufmann Diedrich Schütte und Eliſabeth Woop Georgſtraße 15

und Dryanderſtraße 35 Der Geſchirrführer Franz Wolf und Wilhelmine
gi rotha Der Maler Otto Sauer und Lina Kötteritz Halle und

derſeburg Der Tiſchler Otto Tetzner und Luiſe Schaaf Leſſingſtraße 82Der mmer Guſtav Fauſt und Minna Viehweg Schkopau und
Oſendorf

Geboren
2 Juni Dem Fleiſcher Guſtav Wirth eine T Martha Klara Georg

traße 19 Dem Schuhmachermeiſter Reinhold Theurig eine T Martha
nna Thurmſtraße 1 Dem Handarbeiter Auguſt Kenze eine T Marie

Wilhelmine Hulda Unterberg 4 Dem Sergeant Karl Vetter ein
Schillerſtraße 227 Dem Handarbeiter Gottfried Winkelmann ein S
Friedrich Albert Saalberg 6 Dem Schneider Karl Brietzel ein S Paul
lrno Auguſtaſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Richard Nowak ein S Paul

Richard Landwehrſtraße 4 Dem Feuerwehrmann Wilhelm Hauf ein S
Hermann Paul Wilhelmſtraße 38 Dem Schmied Heinrich Roth ein S
Alfred Guſtav Paul Wilhelmſtraße 5 Dem Schloſſer Heinrich Pommer
ein S Julius Wilhelm Heinrich Breiteſtraße 22 Dem Fabrikarbeiter
Friedrich Rau ein S Hermann Friedrich Brunnengaſſe 11 Dem Hand
arbeiter Robert Schwade eine T Anna Jda Taubenſtraße 13 Dem
Schmiedemeiſter und Wagenbauer Wilhelm Beuche eine T Auguſte Sophie
Breiteſtraße 20 Dem verſtorbenen Knecht Reinhold Schnude ein S Paul
Reinhold EntbindungsJnſtitut Dem Viktualienhändler Ernſt Walker
ein S Ernſt Richard Erich Anhalterſtraße 6 Dem Fleiſchermeiſter Ernſt
Halke eine T Charlotte Martha Gr Ulrichſtraße 63

Geſtorben
22 Juni Des Handarbeiter Franz Hartwig T Elſe 1 Schüd esſtraße d Des Handarbeiter e Fleiſcher T Frieda 1 Landwehr

ſtraße 19 Der Privatmann Karl Winter 64 Magde urgerſtraße 38 Des
Sergeant Karl Vetter S 21 Std Schillerſtraße 27 Des verſt Schloſſer
Ernſt Berger S Ernſt 1 Lindenſtraße 11 Der h Friedrich
Schulze 46 Südſtraße 6 Des Gelbgießer Johann Gathmann Ehefrau
Anna geb Schwarz 23 J Pfännerhöhe 44 Des Fabrikarbeiter Eugen
Meier S Kurt 7 J Thomaſiusſtraße 1 Des andarbeiter Guſtav
Walther S Willy 4 Auguſtaſtraße 15 Des Schloſſer Rudolf König
S Rudolf 4 Meckelſtraße 8

eerreeTelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 23 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Tageblatt bringt heute
einen Artikel über die Lage in Transvaal an deſſen Schluß es
heißt Daß der letzte Aufſtand in Deutſch Südweſtafrika
auch Herrn Rhodes zu danken iſt ſcheint uns hier unzweifelhaft
Hoffentlich hat genannter Herr nun auch ſchon eingeſehen daß er
und ſeine Genoſſen geeigneter ſind gegen Kaffern zu fechten als
mit friedliebenden Bürgern anzubändeln

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Wien 23 Juni Ueber den gemeinſamen Schritt der

Großmächte in den Angelegenheiten Kretas meldet die N Fr
Pr der Schritt welchen die vorgeſtrige Botſchafterkonferenz
in Konſtantinopel beſchloſſen ſei noch nicht gethan Auch diesmal gingen

die Mächte von der Anſicht aus eine Jntervention dürfe nicht ein
ſeitig von einzelnen Mächten erfolgen ſondern müſſe von allen Mächten

gemeinſam vorgenommen werden Die Jntervention habe ſich
auch nur auf Punkte zu erſtrecken bezüglich deren allſeitiges Ein
verſtändniß beſtehe alſo z B die Ernennung eines chriſtlichen
Gouverneurs Durchführung des Vertrags von Aleppo und Ein
berufung des Nationalraths Vermuthlich werden die Forderungen
der Mächte nicht von einem Botſchafter im Namen der übrigen
Mächte der Pforte mitgetheilt werden ſondern von jedem Bot
ſchafter einzeln

Paris 22 Juni Der Temps meldet der Feldzug
auf Kuba erforderte jetzt täglich anderthalb Millionen Peſetas
Der Kolonienminiſter wurde aufgefordert Vorſchläge zur Be
ſchaffung weiterer 500 Millionen Peſetas zu machen

Athen 22 Juni Die türkiſchen Truppen ſind auf
Kreta bis Saſſado in der Provinz Kiſſamo vorgerückt Bei dem
hierdurch entſtandenen Kampf bemächtigten ſich wie die Agence
Havas meldet die Aufſtändiſchen dreier Geſchütze aus Rache
tödteten die Soldaten einige in den Dörfern zurückgebliebene Greiſe
Fortwährend werden Grauſamkeiten begangen

Buluwayo 22 Juni Es wird berichtet daß es in der
Nachbarſchaft von Salisbury verſchiedenen kleinen Jmpis ge
lungen ſein ſoll die britiſchen Kolonnen zu durchbrechen r daß
dies rechtzeitig bemerkt werden konnte Die Koloniſten des Mazoe
Thales ſind total aufgerieben worden Bei Salisbury iſt ein
befeſtigtes Lager errichtet worden und überall das Kriegsrecht
proklamirt Von einigen loyal geſinnten Führern der Eingeborenen
wird berichtet daß ſie zwar noch ſchwanken aber doch ſchon
Neigung bekunden ſich mit den Engländern behufs Unterdrückungdes Auſſtaudes zu alliiren

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 24 Juni 1896

Bei weſtlichen Winden wärmeres zumeiſt heiteres Wetter

Waſſerſtände Am 22 Juni Weißenfels Oberp 2,46
23 Juni Halle unterhalb 1,97 Trotha 2,18 22 Juni
Bernburg 1,43 Calbe Unterpegel 0,94 Oberp 1,658
Dresden 0,85 Magdeburg 1,62

Hannoverſche Lotterie Die Ziehung der 29 Großen Han
noverſchen Lotterie findet am 3 und 4 Juli d J ſtatt Dieſe
in dem ganzen Preußiſchen Staatsgebiete conceſſionirte Lotterie bringt
3320 Gewinne zur Ausſpielung Es werden nur 100 000 Looſe aus
gegeben Der Preis eines Looſes iſt nur 1 Mk 11 Looſe koſten nur
10 Mk Wegen Bezuges von Looſen wende man ſich an das Haupt Debi

von F A Schrader Hannover Gr Packhofſtraße 28
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Gelegenheitskauf
Circa 50 Mille Cigarrenbilligere und mittele gangbarſte Sorten ſind im Ganzen oder getheilt ſehr

preiswerth abzugeben
Näheres Leipzigerstrasse 75 im Schuhgeschäftneben Gaſthof Rothes Roß
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Sesoſtäftsbiteſiero

Wahlverſammlungen

der Allgemeinen Ordnungsparkei
Freitag den 26 Juni Abends 8 Uhr

Schwoitseh
im Lieschke ſchen Gaſthof

Sonnabend den 27 Juni Abends S Uhr

Niemberg
in der Otto ſchen Reſtauration am Bahnhof

Der Candidat der Allgemeinen Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis
Herr Geheime Bergrath Profeſſor Dr Arndckt wird ſein Programm entwickeln

Eingeladen werden hierzu die Mitglieder der allgemeinen Ordnungspartei ſo
wie alle national geſinnten Wähler

Der Vorſtand
der Allgemeinen Ordnungspartei für Halle und den

Saalkreis

An die Wähler von Halle und dem Saalkreis
Zu der am 30 Juni ſtattfindenden Erſatzwahl zum Reichstage empfehlen wir die Wiederwahl des bisherigen Abgeordneten

Herrn Dr Alexander Never Berlin
Dieſelben Gründe die vor 3 Jahren ihn als den geeignetſten Vertreter des Wahlkreiſes erſcheinen ließen ſind heute noch in Kraft ſie ſind es in er

höhtem Maaße Mehr als je kommt es darauf an einen Vertreter im Reichstag zu haben der den Forderungen des liberalen Bürgerthums in
Stadt und Land Ausdruck giebt der den Anſturm gegen die liberalen Grundlagen der Gefetzgebung gegen das allgemeine geheime und
direkte Wahlrecht gegen die Gleichheit vor dem Geſetz gegen Gewerbe und Coalitionsfreiheit Stand zu halten vermag der die Freiheit der
Bewegung des Einzelnen in wirthſchaftlicher Beziehung zu erhalten und zu fördern beſtrebt iſt der nicht in einer Bevorzugung einzelner Stände
Gewerbe und Berufsarten die Aufgabe des Staates erblickt und der den Beſtrebungen radikaler Weltverbeſſerer mit Beſonnenheit und auf dem Boden
der hiſtoriſchen Entwickelung entgegentritt Wir wiſſen daß Herr Dr Alexander Meyer in langem parlamentariſchen Leben ſtets mitgearbeitet hat an dem
freiheitlichen Ausbau der Geſetzgebung unter ſtetiger Weiterentwickelung des Staats und Wirthſchaftslebens Wir wiſſen daß er
auch fernerhin in dieſem Sinne thätig ſein wird

Darum halten wir feſt an ihm und rufen allen Wählern zu

Wählt Dr Alexander Meyer Berlin
Der Vorſt and

des Vereins der Liberalen in Halle und dem Saalhkreiſe

Wahlzettel aauf den Namen des alleinigen liberalen Reichstagskandidaten Herrn Dr jur Alexander FIeyer
Berlin lautend ſind jederzeit zu haben und werden koſtenfrei verſandt von Herren

Alb Schlüter Nachf Halle a S, Gr Steinſtraße 6 Fernſprecher 314
Stärkefabrikunt G A Schmidt Halle g Langeſtraße 16 Fernſprecher 690

c Das MWMahlbureau reſindet ſich Halle a Tangeſtraße 10
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